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* das Logbuch — Ein Logbuch ist ein Tagebuch fir Schiffe. Der Kapitan<a #% das Neuland — Wir meinen damit: Ich komme in einem Land an,

schreibt darin alle wichtigen Beobachtungen (1 Beobachtung) und Ereignisse | das ich noch nicht kenne. Dann ist das Neuland fr mich.

(™ Ereignis) auf. Oder: Ich lebe schon lange in einem Land. Es kommen viele Menschen neu an.
Damit veréndert sich das Land. Es wird ein Neuland fur mich.
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Dieses Buch gehort dir!
Es ist (fast) wie ein Tagebuch*.

DU schreibst dieses Buch und NUR DU liest es!
- Schreib, solange und sooft du willst.

- Schreib, wo du willst:
Zuhause, in der Schule, im Park ...

- Schreib in so vielen Sprachen, wie du willst!

- Denk Uber dich und dein Leben nach!

* So arbeitest du in deinem Logbuch:

- Schreib deine Gedanken. Es gibt kein Richtig und Falsch, keine Fehler.

Du musst mit niemandem Uber deine Seiten sprechen!

- Esist egal, auf welcher Seite du anfangst. Die Seiten haben keine Reihenfolge.
Noch Fragen? Schau zwei Seiten weiter: ,Wie funktioniert das Logbuch?*.

— Tipp: So kannst du dein Logbuch schitzen:

- in Muttersprache schreiben,

- ein sicheres Versteck finden,

- selbst entscheiden, ob jemand eine Seite lesen darf.

— Liebe Lehrerin, lieber Lehrer,

Lehrerteil. Hierin befinden sich Vorschlége fir die Verwendung

des Logbuchs im Unterricht. Diese finden Sie hier: www.bpb.de/shop/
thema-im-unterricht > Logbuch Neuland. Dort kénnen Sie

auch weitere Exemplare bestellen. Die Exemplare sind kostenlos,

es fallen ab 1 kg Versandgewicht Portokosten an.

Ilhre Redaktion

das Logbuch Neuland haben die Autorinnen in enger Zusammen-
arbeit mit gefliichteten Jugendlichen erarbeitet, um deren Anliegen
und Interessen aufzunehmen. Das Logbuch Neuland ist alphasensibel
formuliert, eignet sich auBer fir den personlichen Gebrauch zur
Erganzung von Sprachunterricht, in Willkommensklassen oder

auch in gemischten Lerngruppen. Dazu gibt es einen ausfuhrlichen
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Mein eigenes Titelblatt

Wie konnte dein eigenes Logo* aussehen?

# Zeichne es!

Nimm daftr deinen Vornamen, deine Anfangsbuchstaben oder einen Fantasie-Namen.
Oder finde ein Zeichen oder ein Bild, das zu dir passt!
Zum Beispiel steht ein Léwe far Mut, ein Weg fir eine weite Reise ...

Beginn mit einer einfachen Zeichnung. Du kannst spater an deinem Logo weiterarbeiten.
Ein Logo braucht oft sehr viel Zeit, bis es ganz fertig ist.

Zeichne dein Logo auf alles, was dir gehort: deine Hefte, deine Blcher, dein Tagebuch...
— Tipp: Du kannst die Titelseite nach hinten falten, dann ist diese Seite dein Titelblatt.

* das Logo — das Zeichen einer Firma



Ober-Thema.
Es gibt drei Ober-Themen: Ich selbst / Meine Welten / Ich im Neuland

Thema der Seite

/

Wie funktioniert das Logbuch?

Fir Anfangersa und ExpertensA
in der deutschen Sprache

. Flr ExpertensA

in der deutschen Sprache

schreiben
malen oder zeichnen

sprechen mit anderen Personen
(tausch dich aus)

ein Kreuz machen
Aktivitat auBerhalb des Logbuchs

nachdenken

® UV v X @\\

Wenn sehr starke Geflhle kommen,
die du nicht mdchtest, dann

klapp das Logbuch zu und mach
spater weiter. Atme tief aus.

Gefuhle kommen und gehen wieder.

Woérter mit Sternchen*
Diese Worter werden unten auf der Seite erklart.

Unterstreichungen (T Unterstreichung)
Diese Worter sind besonders wichtig.
Such diese Worter im Worterbuch.

In der Klammer steht das Wort,

das du im Worterbuch findest.

A Das ist das Zeichen fur Mann und Frau.
Beispiel: Freundesa = Freunde und Freundinnen

Welches Datum ist heute? Wo bist du gerade?
Schreib es auf. Schreib es auf.

Wie geht es dir heute?

Mach dort ein Kreuz auf der Linie.

Mach zum Beispiel das Kreuz weit links, wenn du sehr entspannt
bist. Oder ganz rechts, wenn du gerade sehr viel Stress hast.

\

117 1011 bldi2o Q Belin

Datum (@)

\
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Wer bin ich?

01

Was dir geféllt und was dir nicht gefallt, verandert sich. Es zeigt, wer du gerade bist.

¢ Schreib auf, was dir einfallt:

S el
’ ~~~~~~~~
I Hier pmr T=== Il
! 'er kannst py, ein Fot, ]
. . . i YOndir einkleben h
Diese Dinge mag ich gerade: 1 : ,
1 7i
PP Dy /(3/7/782‘ einfach ein ’I
. . I /‘/andyfoto in ein |
Diese Internetseiten )
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ICH SELBST Hallo : )

02

Schau dich morgens beim Zahneputzen im Spiegel an. Welchen schoénen Satz kénntest du dir selbst sagen?
Beispiele: ,Du bist toll, so wie du bist!*, ,lch mag dich!* )

# Schreib auf: So begriBe ich mich morgens:

— Tipp: Wiederhol diese Ubung eine Woche lang jeden Morgen. Spiirst Du eine Veréanderung?

|
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03 Achterbahn der Gefuhle*

Manche Tage sind wie eine Achterbahn. Es geht hoch und runter. Du fUhlst dich gut, dann schlecht,
dann wieder gut ... Kennst du das?

¢> Denk an so einen Tag! Denk an verschiedene Situationen (1 Situation)!
# Zeichne von diesem Tag eine Achterbahn und mach fiir jede Situation ein Kreuz >< .

# Schreib Uber diesen Tag!

— Tipp: Wenn du fuhlst, dass du unten bist, dann denk daran, dass es immer wieder nach oben geht.
Vielleicht bist du morgens sehr mide, wenn du aufstehen musst. Dann hast du ein gutes Frihstick und es geht
dir schon besser. Vielleicht verpasst du den Bus und fuhlst dich schlecht. Dann aber siehst du deine Freunde<A
in der Schule und es geht dir gut.

@ Wenn sehr starke Gefuhle kommen, die du nicht m&chtest, dann klapp das Logbuch zu und mach spéter weiter.
Atme tief aus. Gefuhle kommen und gehen wieder.
Schau dich in deiner Umgebung um. Was siehst du? Was hérst du? Was fuhist du? Benenn je 5 Dinge.

Oder sprich mit FreundensA und Familie, LehrernsA oder einem PsychotherapeutensA** dartiber.

* das Geflhl — das, was ein Mensch in sich fahlt (™ fihlen)

** der Psychotherapeut<A — Ein PsychotherapeutsA (oder auch Psychologesa, ArztsA) kennt sich sehr gut mit Gefiihlen aus und hilft dir, wenn es
deiner Seele schlecht geht. Du kannst mit ihm<A Gber alle deine Probleme und Gedanken sprechen. Er<A darf niemandem davon erzéhlen.

[ <)
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ICH SELBST

Wie geht es mir?

04

Wie fUhlst (1 fihlen) du dich?

(Umkreis)alle passenden Worter (am besten mit Bleistift)!

# Schreib dann einen Text

oder # mal ein Bild dazu. bl
neidisch

frustriert

il lch fuhle mich ...
Ich habe Langeweile.
deprimiert
froh
muide

|ch schame mich.

erschépft

gestresst
k.o.

mutig
konzentriert

ufrieden
unz wohl

Ich bin voller Energie,

e hilflos
e

peleidigt
enttduscht
schockiert
begeistert

X unsicher
in Panik verzweifelt

Optimistisch

9 ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, © 4__---'---llllllllllllllllllllllllll ®
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ICH SELBST

05

Wie geht es mir?

yerlegen

skeptisch ungliicklich

ungedlﬂdig
|
zufrieden Tl e

Ich mache mir Sorgen.

neugierig
. = h
verliebt g\ucth
eifersuchtig
entspannt
dankbar
witend
stolz verletzt
|ch habe Angst.
Ich bin voll Hass.
genervt
durcheinander
traurig

Sieh dir diese Seite nach ein paar Wochen wieder an.
Was hat sich verandert?
Schreib einen neuen Text oder mal ein neues Bild.

@ Wenn sehr starke Geflihle kommen, die du nicht méchtest, dann klapp das Logbuch zu und mach spater weiter.
Atme tief aus. Geflhle kommen und gehen wieder.
Schau dich in deiner Umgebung um. Was siehst du? Was hérst du? Was fihist du? Benenn je 5 Dinge.

Oder sprich mit FreundensA und Familie, LehrernsA oder einem PsychotherapeutensA dartiber.

9 CR——— ]
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Ich liebe dich

06

# Schreib ,Ich liebe dich® in so vielen Sprachen, wie du kannst!

¢ Tausch dich mit FreundensA aus!
Wer kennt die gleichen Sprachen wie du? Wer bringt dir den Satz in einer neuen Sprache bei?
Wem kannst du den Satz in einer neuen Sprache beibringen?

9 ,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, © 4_—---Illlll.'llllllllllllllllllll ®
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ICH SELBST

0]

Hier ist es schon

Wie sieht ein schdner und entspannter (1 entspannt) Ort fir dich aus?

Lies dir die Geschichte langsam und ruhig durch. Es ist nicht wichtig, dass du jedes Wort verstehst.
Du kannst dir die Geschichte auch vorlesen lassen. Wenn du mdchtest, schlie3 dabei die Augen.

Stell dir vor, du stehst mitten auf einer groflen, griinen Wiese.
Es ist ein sonniger, warmer ‘lag.
Ein paar Wolken (+ Wolke) ziehen am Himmel vorbei.
/ Auf der Wiese stehen ein paar Baume (*Baum), die Schatten geben.
Die Wiese ist weich und angenehm kiihl.
Es ist ganz ruhig, nur ein paar Vogel (+Vogel) horst du singen
und leise die Blitter der Biume rascheln.
Ein kleiner Bach fliefst an der Wiese vorbei.
Du siehst kleine Fische (tFisch) darin schwimmen.
Du riechst frisches Brot, das auf einer kleinen Decke
neben dir liegt.

Du schliefSt die Augen, spiirst die Sonne in deinem Gesicht 1
und fiihlst dich vollkommen entspannt und gliicklich. |

v
}“"‘-a.. SAL L ____Amﬁm@-.—){?} P — —_—— ‘—\m/v ‘{.AJ ~

L — e

$> Wie sieht der Ort aus, an dem du dich entspannt und glticklich fihlst?
# Schreib eine Geschichte Uber deinen Ort oder # zeichne ihn.

— Tipp: Wenn du das nachste Mal sehr gestresst bist, kannst du an deinen schénen Ort denken.
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ICH SELBST

Hallo Neuland™!

08

£> Erinnere dich: Wie war das, als du in Deutschland angekommen bist? Die ersten Tage!
Was hast du gesehen, gehort, erlebt, gefihlt, gerochen, ...?

¢ Schreib einen Brief! Schreib alles auf, was dir einféllt und stell auch Fragen an Deutschland!

Hallo Deufsvch land!

Viele Gmﬁe '

> Uberleg: Wer kénnte dir antworten?
Vielleicht sprichst du jemanden an, dersa schon langer hier lebt oder hier aufgewachsen ist.

* das Neuland — Wir meinen damit: Ich komme in einem Land an, das ich noch nicht kenne. Dann ist das Neuland fir mich.
Oder: Ich lebe schon lange in einem Land. Es kommen viele Menschen neu an. Damit verandert sich das Land. Es wird ein Neuland fur mich.

9 CR———— ]
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ICH IM NEULAND

Jemand an meiner Seite

09

Wusstest du das schon? Zu einem Termin in einer Behdrde kannst du jemanden mitnehmen.

Das steht so im Gesetz. d
U

»Ein Beteiligter kann
zu Verhandlungen und Besprechungen

mit einem Beistand erscheinen.
Verwaltunggverfahrensgesetz, Paragraf 14, Absatz 4

elne 'Person, die du ouswah/st
unol die dich unterstiitzt.

Du kannst den Text fotografieren
oder eine Kopie machen, ausschneiden und in dein Portmonee stecken.

» Such dir jemanden, der dich zu wichtigen Behorden-Terminen begleitet.
Das kann zum Beispiel ein guter Freund<A, ein Nachbars, ein Betreuersa sein.
Nimm diesen Zettel mit und zeig ihn vor, falls notwendig.

— Tipp: Far geflichtete Menschen gibt es in vielen Stadten ehrenamtliche* Helfersa, die dich begleiten konnen.

— Tipp: Hier findest du dieses und andere Gesetze:
www.gesetze-im-internet.de > Titelsuche: Verwaltungsverfahrensgesetz

* ehrenamtlich — die Person, die etwas fir andere tut, bekommt daflir kein Geld

9 CR——— ]
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MEINE WELTEN

10

Meine Mission™ 1

BESTE FREUNDE

» Entscheide, was du machen mdchtest:

Mach einem guten Freundw®

ein Kleines Geschenk, .
~um Beispiél ein Eis oder €l

schone Blume:

[ 3
o Deine MisSeg ah
ten Freund

oo for nen &
ein ESS=- Essen-

* die Mission — ein besonderer Auftrag, eine besondere Aufgabe

— D
Cine MlSSlon

Chl’e/b

— Deine Mission

Mach einen Ausflug mit einem
guten Freundsa,

Datum Ort
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ICH SELBST

Angst!

11

Angst zu haben ist normal und sogar sehr wichtig,

denn sie schutzt uns bei Gefahren (1 Gefahr).

Wenn wir keine Angst haben, laufen wir zum Beispiel auf die Stral3e,
ohne nach den Autos zu schauen.

Aber was kannst du machen, wenn die Gefahr vorbei ist,
aber die Angst bleibt?

— Tipp: Diese Ubung ist sehr persénlich. Wenn du mdchtest,
dann mach die Ubung in deiner Sprache.

$> Uberleg: Wovor hast du Angst?
# Schreib es kurz auf:

Was machst du gegen die Angst?

& Schreib es auf:

Etwas gegen die Angst zu tun, ist gut,

- weil die Angst dann schneller vorbei geht.
- weil die Angst ganz weg geht. 7
- weil du starker wirst.

Was mochtest du das ndchste Mal machen, wenn die Angst kommt?

& Schreib es auf:

@ Wenn sehr starke Geflhle kommen, die du nicht méchtest, dann klapp das Logbuch zu und mach spéter weiter.
Atme tief aus. Gefuhle kommen und gehen wieder.
Schau dich in deiner Umgebung um. Was siehst du? Was horst du? Was fiihist du? Benenn je 5 Dinge.

Oder sprich mit FreundensA und Familie, LehrernsA oder einem PsychotherapeutensA dartiber.

[ <)
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MEINE WELTEN

Alle meine Sprachen

12

£> Denk an alle Sprachen und Dialekte (1 Dialekt), die zu dir gehdren und die in deinem Leben wichtig sind.
Es ist egal, wie gut du sie kannst.

# Mal alle deine Sprachen in diesen Korper hinein. Gib jeder Sprache eine andere Farbe. Es ist ganz egal, wie gut
du die Sprache kannst. Du brauchst viele bunte Stifte.

Mochtest du mit jemandem Uber dein Bild sprechen?
Mit wem?

¢ Stellt euch gegenseitig eure Bilder vor.

¢ Schreib einen Text Uber dein Sprachen-Bild.
Zum Beispiel: Schreib das auf, was du gerade
Jjemandem erzéhlt hast.

9 CR———— ]
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ICH SELBST

Ein besonderes Lern-Erlebnis”®

13

Vielleicht hast du

- lesen gelernt, weil dir Buchstaben den Weg durch die Welt zeigen.

- Freundeta finden gelernt, damit ihr euch gegenseitig in der Welt helfen konnt.
- laufen gelernt, um die Welt selbststandig zu entdecken.

- n&hen gelernt, um flr dich selbst Kleidung herzustellen (1 herstellen).

Was hast du zuletzt gelernt und warum?

¢ Tausch dich mit FreundensA dartiber aus!

* das Lern-Erlebnis — Dieses Wort haben wir uns ausgedacht. Es bedeutet, dass du die Welt um dich herum erlebst und dabei ganz viel lernst.

9 CR——— ]
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ICH SELBST

Ich bin einzigartig”

14

# Schreib in den Kérper hinein, was Wirde** bedeutet.
Lies dazu die Erklarung, die unten auf der Seite steht.
Hinweis: Du kannst die Erkidrung in Ich-Form abschreiben oder einen eigenen Text formulieren.

# Schreib jetzt um deinen Kérperumriss herum das Wort Respekt*** in ganz vielen verschiedenen Sprachen.

LS

* einzigartig — einmalig, gibt es nur einmal auf der ganzen Welt

** die Wirde — Jeder Mensch hat seine Bedeutung und seinen Wert, ganz egal, wo er herkommt, wie alt er ist, welches Geschlecht er hat. Dabei
ist es auch egal, ob er arm ist oder reich, welche Religion er hat, wie er aussieht oder was er gemacht hat. Jede Person hat ihre ganz eigene Wrde,
die sich aus ihrem Menschsein ableitet. Sie muss respektiert werden, sie darf nicht wie eine leblose Sache behandelt oder verachtet werden. Diese
MenschenwUrde muss geschitzt werden. Das steht im Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland, Artikel 1. (www.bpb.de > Suche: Wirde)

*** der Respekt — eine Haltung, mit der du zeigst, dass du jemanden sehr achtest

9 CR———— ]
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https://www.bpb.de/suche/?suchwort=würde&suchen=Senden

»S0 nicht!“
Mein Beschwerde-Brief

15

Hast du dich einmal in Deutschland ungerecht behandelt (™ behandeln) geflihit?

In Deutschland hast du verschiedene Méglichkeiten, dich zu beschweren (1 sich beschweren).
Du kannst einen Brief schreiben oder persoénlich mit den Menschen Uber dein Anliegen* sprechen.

Zum Beispiel kannst du dich beschweren: bei der Bundeskanzlerin, dem BlirgermeistersA deiner Stadt oder
der Polizei. Aber du kannst dich auch beschweren bei der Bahn, im Supermarkt, bei deiner Schulleitung oder
bei dem Klassenlehrers, wenn dich jemand ungerecht behandelt hat.

< Schreib einen Beschwerde-Brief!

Wo mochtest du dich
R R i, e e e

Wer war da?

ashetpeesIerMles =~ ae s = R o e SR e e e T

aE AN E OO = S SN ol o e e o 2 o D

Was hattest du dir
gewdinscht?

Was ist dein Vorschlag
T Wtz st SO SR L See e S e e S e

* das Anliegen — etwas liegt einem am Herzen, etwas ist ganz wichtig. Ein Anliegen kann eine Frage, eine Bitte oder ein Wunsch sein.
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ICH SELBST

Was brauche ich
L'} fir ein gliickliches Leben?

Was brauchst du flr ein Wieviel hast du jetzt davon? Wie war es in dem Land,
gluckliches Leben? # Mal die Sterne aus: aus dem du kommst?
Y Kreuz an: % =wenig % %k % %k = viel

[ ] genug zu essen und

trinken ***** *****

[] Schutz und Sicherheit N RO AG RSN e

zum Beispiel: ein sicherer
Schlafplatz, eine Wohnung,
Arbeit oder Schule

[ ] Familie und Freunde<a ***** *****

[] Chance, dass sich ***** *****

meine Wiinsche erflillen

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, PAG S AGA e XGRS NG NGNS

¢ Tausch dich mit FreundensA dariiber aus, wie dein Leben noch gliicklicher werden kann.
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MEINE WELTEN Ve rl Iebt

17

Dein Herz schlagt hdher, wenn du sie oder ihn siehst? Du hast Schmetterlinge (1™ Schmetterling) im Bauch? "
Du bist verliebt? =5
] D
Was machst du? Wie flirtest* du? +H o
& 0 T
Beispiele: 5 I
Ich mache der Person ein Kompliment. M w )}/ =27

Ich schreibe der Person auf schénem Papier einen Brief.

Ich schenke der Person am Valentinstag (jedes Jahr am 14. Februar) etwas, zum Beispiel eine Blume. ww J
Ich lade die Person zum Eisessen ein. ™ W
Sammle Beispiele! @ﬂ &8 S VR 7

& Schreib sie hier aufl

N fF g™ n v

¢ Tausch dich auch mit FreundensA darlber aus! Welche Flirt-Tipps haben sie?
# Schreib ihre Tipps auf!

— Tipp: Liebe auf Deutsch — ein Spiel: www.goethe.de > Deutsche Sprache > Willkommen >
Mein Weg nach Deutschland > Deutsch Uben > Spiel: Liebe auf Deutsch

* fliten — einer Person durch Blicke, Gesten (T Geste) oder mit Worten zeigen, dass du sie sympathisch und attraktiv findest.
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ICH SELBST

Wie lerne ich trotz Stress*?

18

# Was macht dir Stress? Schreib es hier auf! & Wie fuhlt sich dein Kérper an, wenn du Stress hast?

>< Kreuz an: Welchen Stress kennst du?

[] Normaler Stress: Stress hat jeder Mensch [ ] Sehr groBer Stress: Diesen Stress haben Menschen
manchmal. Zum Beispiel wegen einer wichtigen manchmal, die sehr groBe Probleme in ihrem Leben
Prifung in der Schule. Er hilft, damit du dich haben. Wenn du sehr groBen Stress hast, kannst du
auf die Schule konzentrierst und nicht faul bist. nicht lernen. Du musst erst etwas tun, damit der

Stress kleiner wird.

>< Kreuz an, wie viel Stress du gerade hast:

| 2 3 4 5 6
entspannt groBer Stress: sehr groBer Stress
@ hier kannst du nicht mehr lernen @
>< Kreuz an, was du gerne mal gegen normalen Stress >< Kreuz an, was du gerne mal gegen
ausprobieren mochtest oder schon machst: sehr groBen Stress ausprobieren mdchtest

oder schon machst:
[] eine schone, ruhige Umgebung zum Lernen schaffen '

(zum Beispiel in der Bibliothek oder deinem Zimmer) [ ] Sport machen und Energie los werden

[ ] Lernziele (T Lernziel) stecken und dich danach belohnen [1 LehrernsA davon erzéhlen

zum Beispiel mit einem lernfreien Tag mit Freundensa ,
( P g ) [ ] dich ablenken und etwas ganz anderes

[ ] ein Ziel fir dein Leben Uberlegen machen

d Uber deinen Ti beruf nachdenk
und Uber deinen Traumberuf nachdenken ] Kalt das Gesicht waschen,

[ ] ausschlafen wenn der Stress ganz groB ist

[ ] die Seite 55 (,Mein starker Gedanke*) machen [] rausgehen

ie Karte U i Arbeitsplatz aufh .
und die Karte Uber deinem Arbeitsplatz aufhangen [ ] mit FreundensA Uber den Stress sprechen

[] Lehrern<A davon erzahlen und Tipps holen

[]

etwas richtig Schénes machen und neue Energie bekommen

* der Stress — Belastung, Druck durch Probleme
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ICH IM NEULAND

Mein Schulplatz

19

»Jedes Kind und jeder Jugendliche hat das

Recht auf Bildung, Schule und Berufsbildung.
UN-Kinderrechtskonvention*, Artikel 28

Hast du einen Schulplatz?
& Ja? Schreib dartiber. Wie hast du deinen Schulplatz bekommen?

¢« Nein? Was kannst du tun, um einen Schulplatz zu bekommen? Schreib dartiber.

Kennst du jemanden, der oder die keinen Schulplatz hat?
$> Uberleg, was du tun kannst!

— Tipp: Zum Nachlesen: www.kinderrechtskonvention.info > Suche: Bildung > Recht auf Bildung, Recht auf Schule

* die UN-Kinderrechtskonvention (UN-KRK) — ist eine weltweite Vereinbarung zum Schutz der Kinder, die von fast allen Landern dieser Welt
ratifiziert (™ ratifizieren), d.h. als nationales Recht vom Parlament akzeptiert wurde. In der UN-KRK sind die Menschenrechte speziell fir Kinder,
also fur alle, die noch nicht 18 Jahre sind, aufgeschrieben. Alle Staaten, die die UN-KRK unterzeichnet haben, missen diese Kinderrechte
respektieren und sie schitzen. (vgl. www.b-umf.de > Publikationen > Willkommensbroschure > Glossar )
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e e Mein Welten*-Diplom

20

# Schreib dir selbst ein Diplom!

Denk an alles, was du schon erlebt hast, geschafft hast, erreicht hast!
Denk an alles, was du weif3t und kannst!

Beispiele: Ich habe Kindern in Marokko Arabisch beigebracht. / Ich kann Ukulele spielen. / Ich kann gut zuhdren.
Ich weiB, was die Wolken Uber das Wetter sagen. / Ich kann das beste Kabuli kochen. / Ich weil3, wo es ... gibt.
Ich habe viel Trauriges Uberwunden (1 Gberwinden). / Ich habe schon eine Deutschprifung geschafft.

\LT._f_r

WELTEN-DIPLOM
e DG T DG e

Das kann ich gut: Das habe ich erlebt:
as :

* Welten, die Welt — Du hast in deinem Leben schon viele Welten kennengelernt: die Welt deiner Familie, die Welt deiner FreundesA,
die Welt der Schule, die Welt der Behorden...
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Meine Meinung® ist wichtig

21

. freige

»Jeder hat das Recht, seine Meinung

in Wort, Schrift und Bild
frei zu auflern und zu verbreiten.
Grundgesetz™**, Artikel 5

X%

In welcher Situation wurdest du...

...nac i ;
h deiner Meinung gefragt? picht nach deiner Meinung gefragt?

In welcher Situation hast du deine Meinung...

-+ Verschwiegen (1 verschweigen)?

suBert (1 auBern)?

n einmal mit seinerss

- 0
dich sch ht?

jemand
s fig oder wutend gema

Meiny :
Ng schon einmgy Meinung trau

— Tipp: Hier findest du das ganze Grundgesetz: www.bpb.de/shop > Blcher > Rechtsreine > Grundgesetz

* die Meinung — das, was du Uber jemanden denkst / das, was du Uber etwas denkst
** die Meinungsfreiheit — das Recht, frei und 6ffentlich zu sagen, was du denkst

Nicht nur auf Deutsch,
sondern auch auf Arabisch,

*** das Grundgesetz — Verfassung der Bundesrepublik Deutschland
Russisch und Turkisch!
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Wer sind meine Nachbarnsa?

Meine Mission™ 2:

Wer wohnt neben dir? Im Zimmer neben dir? In der Wohnung neben dir? Im Haus neben dir?

» Geh hin und sag ,Hallo”!

® 4___--..---nlllllllllll““"““l ®

$> Uberleg: Was kénnt ihr teilen? Wie kénnt ihr euch gegenseitig helfen?

Habt ihr gemeinsame Interessen?

* die Mission — ein besonderer Auftrag, eine besondere Aufgabe

Stress

Ort

Datum



ICH IM NEULAND

23
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Bléde Spriiche - das hilft!

25

Du hast die bldden Spriiche weggeworfen. Wie flihlst du dich jetzt?

# Wer kann dir bei bléden Spriichen helfen?
(in der Schule, FreundesA)

$> Uberleg: Wie kannst du auf bléde Spriiche reagieren? & Schreib es hier auf!

¢ Tausch dich mit FreundensA dartiber aus!

— Tipp: Es gibt viele Gruppen, die sich gegen bléde Spriche und Diskriminierung™ stark machen.
Hier kannst du mitreden, mitgestalten und dich mit anderen fur deine Rechte einsetzen:
Pulse of Europe: BUrgerinitiative flir ein demokratisches, vereintes Europa - pulseofeurope.eu/

Gemeinsam gegen Hass: (Internetplattform und) Community gegen Hass und
Antisemitismus im Netz - gemeinsam-gegen-hass.de/ (JFDA)

Gesicht Zeigen! Fur ein weltoffenes Deutschland e.V.: Verein mit dem Ziel Menschen zu ermutigen, aktiv zu
werden gegen Fremdenfeindlichkeit, Rassismus, Antisemitismus und rechtsextreme Gewalt > www.gesichtzeigen.de/

LOVE-Storm: Gemeinsam gegen Hass im Netz - love-storm.de/#actions

* die Diskriminierung — wenn jemand benachteiligt oder herabgesetzt wird
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ICH SELBST

Die Stadt meiner Traume

26

Wie mdchtest du mit deinen Freunden<A und deiner Familie leben?

# Zeichne die Stadt deiner Traume (T Traum)!
$> Uberleg: Was geféllt dir an einer deutschen Stadt, was an einer Stadt in dem Land, aus dem du kommst?

(™) Tausch dich mit Freundensa Uber eure Stadte aus!
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helfen — jobben* - arbeiten

21

# Schreib alle Arbeiten auf, die du schon in deinem Leben gemacht hast.

000rieii
p g 0

— Tipp: Es kann sein, dass du Arbeit hattest, die du machen musstest, aber nicht wolltest.

Du hast bestimmt trotzdem etwas dabei gelernt.
Entscheide selbst, ob du diese Arbeit aufschreiben mdchtest oder nicht.

* jobben — neben der Schule arbeiten, um ein bisschen Geld zu verdienen, zum Beispiel in den Ferien oder am Wochenende.

Du kannst zum Beispiel als Babysitter<A oder im Kiosk jobben.

© 4___....---nlllllllllllllll"IIIII ®
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ICH SELBST

Hier habe ich Familie
28 und Freundew

Wo auf der Welt hast du Freunde<A und Familie?

# Zeichne es in die Weltkarte. Benutze flir jede Person eine eigene Farbe.

# Schreib zu jeder Person, was sie gerne mag oder gut kann.
Beispiel: , Tante Maryam in Kanada liebt Filme und kann gut Geschichten erzéhlen.
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ICH SELBST

Hier habe ich Familie
29 und Freundex

— Tipp: Wenn du Menschen vermisst (1 vermissen) und nicht weiBt, wo sie sind,
kann dir zum Beispiel das ,,Deutsche Rote Kreuz* (DRK) beim Suchen helfen.
Hinten im Logbuch findest du dazu zwei Internetadressen.

O

) R
% S Q .
(=)
Yoo
Q0 % (o]

@ Manchmal machen Gedanken an die Familie traurig.
Das ist ganz normal.
Wenn du gerade nicht daran erinnert werden mochtest, 27
dann klapp das Logbuch zu und mach spater weiter. /
Atme tief aus. Gefuhle kommen und gehen wieder. o

Schau dich in deiner Umgebung um. Was siehst du? Was hdérst du? Was flhlst du?
Benenn je 5 Dinge.

Oder sprich mit FreundensA und Familie, LehrernsA oder einem PsychotherapeutensA dartiber.

)
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MEINE WELTEN

Meine Mission™ 3

» Sprich mit jemandem, mit dem du noch nie gesprochen hast.
Ein Mensch, der ganz anders ist als du.

el E T

-y

Was hast du dabei gefuhlt?
¢ Schreib es auf!

* die Mission — ein besonderer Auftrag, eine besondere Aufgabe
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Das ist Deutschland fur mich

Welche Woérter gehéren fir dich zu Deutschland? Umkreis) die Worter.

Regeln  T0-DO-LISTEN sozial  HAUSTIERE
BEI ROT NICHT UBER DIE AMPEL GEHEN Bundestag
Hunde im Restaurant ERNST wenig Kinder
IM RESTAURANT GETRENNT ZAHLEN viele Kirchen
Menschen sprechen wenig CURRYWURST
NETTE LEUTE Zug fahren REGEN Gesetze
Menschen leben ohne Familic BUROKRATIE
VIELE PAPIERE Alkohol Bundeskanzlerwa
Urlaub MOSCHEEN Stress Euro TORTEN
IN EINER SCHLANGE WARTEN  Freundlichkeit
FuBball SPARSAM Auwuto SPASS Reichtum
BEHORDEN Bier Schweinefleisch — KALT

Was féllt dir noch ein? # Schreib es hier auf!

¢ Tausch dich mit Freundens<A aus!

¢> Uberleg: Hat sich dein Bild von Deutschland veréndert, seitdem du hier bist?

9 S R— — TR
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Schule im Test

Welche Probleme gibt es an deiner Schule / in deinem Deutschkurs?

& Schreib eine Liste.

¢ Vergleich deine Liste mit den anderen.

$> Uberlegt gemeinsam: An welchen Problemen kdénnt ihr etwas dndern?
Was konnt ihr tun? Mit wem konnt ihr darlber sprechen?
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Mein Kopfkino
33

Manchmal ist der Kopf voll von Angst, Sorgen (™ Sorge) und Zweifeln (1 Zweifel).
Kennst du das?

In unserem Kopf lauft dann oft ein Film ab, der nicht wirklich ist. Wir sagen dazu: Kopfkino.

Beispiel:

1. Situation: Ein Junge wartet auf eine Nachricht von seiner Freundin, aber sie meldet sich nicht.

2. Kopfkino: Der Junge denkt: ,Sie denkt nicht an mich.” - ,Sie hat mich vergessen.” - ,Sie interessiert sich fir einen
anderen.” - ,Vielleicht treffen sie sich gerade.”

3. Ausstieq: Sein Freund rét ihm, sie einfach anzurufen und zu fragen, was los ist. Das macht er.

4. Aufiésung: Seine Freundin sagt, dass sie noch bei der Nachhilfe war und sich spéter melden wollte.

Der Junge ist erleichtert.

Beobachte dich selbst: Lauft manchmal so ein Kinofilm in deinem Kopf ab?
# Schreib ihn aufl Was hat dir geholfen, ,aus dem Film auszusteigen“?
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Meine wichtigsten Menschen

34

Denk an dein Leben in Deutschland. Wer sind deine wichtigsten Menschen hier? Wer hilft dir zum Beispiel,
wenn du traurig bist oder Probleme hast?

# Schreib den Namen eines ganz wichtigen Menschen in den Kreis neben dir.
# Zeichne weitere Kreise und schreib Namen hinein.

Zeichne und schreib in den nachsten Wochen und Monaten hier weiter!

— Tipp: Manchmal ist dieser Mensch nicht in deiner Nahe, sondern in einem anderen Land. Wenn du allein nach
Deutschland gekommen bist und noch nicht 18 Jahre alt bist, bekommst du einen Vormund, meistens einen
Amtsvormund. Der hat oft sehr viele Mindel und nicht so viel Zeit. Mehr Zeit hat ein Privatvormund. Frag deine
Betreuersa danach. Schau im Logbuch auf die vorletzte Seite: Beim BumF kannst du mehr erfahren.
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ICH SELBST

Ich vernetze mich”

35

Wo kannst du in einer neuen Stadt Leute kennen lernen?
Wohin gehst du regelmaBig?

# Zeichne einen Kreis und schreib den Namen des Ortes darunter (zum Beispiel: Schule, Sportverein, Bibliothek)

Welche Freundesa hast du dort kennen gelernt?

Schreib die Namen in den Kreis!

Zeichne dann eine Linie zwischen und diesem Kreis.

Zeichne und schreib weiter, bis alle wichtigen Orte und Menschen auf der Seite sind.

Wohin kdnntest du noch gehen?
Frag andere Personen nach interessanten Orten und zeichne hier weiter.

Aest a\\’\‘L
Bibligthek Schule Verein Stadtie c\uo v

%ﬂ\%?\a)ﬁ Sehiv i, bay — Juge” drentrum Deutschkurg ~ Sportverar

* sich vernetzen — sich verbinden, zum Beispiel: neue Leute kennen lernen, Freunde<A finden, zusammen SpaB haben, sich gegenseitig helfen
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ICH IM NEULAND Meine MlSSIOn 4

36

STELL FRAGEN!

* €

»Méanner und Frauen sind gleichberechtigt”.
Grundgesetz, Artikel 3

So sagt es das Grundgesetz**, also die Verfassung.

Aber wird dieses Ideal*** auch im Alltag erreicht?
Sind Frauen und Méanner in Deutschland tatséchlich gleichberechtigt*?

Finde es heraus!

» Geh auf verschiedene Frauen und Manner zu und frag sie!
Erzahl auch von der Situation in dem Land, aus dem du kommst!

— Tipp: Hier findest du das ganze Grundgesetz: www.bpb.de/shop > Blcher > Rechtsreihe > Grundgesetz

Nicht nur auf Deutsch,
sondern auch auf Arabisch,
Russisch und Trkisch!

* gleichberechtigt — mit den gleichen Rechten (T Recht)
** das Grundgesetz / die Verfassung — die Regeln in einem Staat
*** das ldeal — ein sehr hohes Ziel, das erreicht werden soll
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ICH SELBST

Ein Waldspaziergang

37

» Geh durch einen Wald oder Park und such ein besonders schénes Blatt.
Welche schonen Gedanken (™ Gedanke) hattest du dabei im Kopf?

# Schreib sie hier aufl Kleb das Blatt hier ein!
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MEINE WELTEN

~Jungen sind so..."

38

Welche Wérter passen deiner Meinung nach zu Jungen?
@mkreis@die Worter.

GEFUHLE ZEIGEN schiichtern gerne reden
Sport machen KOCHEN flei3ig RESPEKT HABEN
HOFLICH viel lernen MUTIG romantisch
spazieren gehen Alkohol trinken SENSIBEL
PARTY MACHEN Kleidung einkaufen gehen

# Was fallt dir noch ein? Schreib es dazul

¢ Erganze die Satze:

Jungensollen

¢ Tausch dich mit Freundensa aus! Welche Worter passen zu Madchen und welche passen zu Jungen?
Passen Worter fur beide?
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,Madchen sind so...“

Welche Wérter passen deiner Meinung nach zu Madchen?
Umkreise die Worter.

GEFUHLE ZEIGEN schiichtern gerne reden
Sport machen KOCHEN flei3ig RESPEKT HABEN
HOFLICH viel lernen MUTIG  romantisch
spazieren gehen Alkohol trinken SENSIBEL
PARTY MACHEN Kleidung einkaufen gehen

# Was fallt dir noch ein? Schreib es dazul

¢ Erganze die Satze:

Méadchen sollen

¢ Tausch dich mit Freundensa aus! Welche Worter passen zu Madchen und welche passen zu Jungen?
Passen Worter fur beide?
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e Das kann ich dir beibringen

40

Du hast bestimmt schon einmal einer anderen Person etwas beigebracht. Vielleicht einen Tanzschritt, ein Rezept,
eine Sprache, einen FuBballtrick?

# Schreib es auf! Schreib es genau so, wie du es erklart hast, wie eine Gebrauchsanweisung.
# Mal gern Bilder dazu.

Was mochtest du noch lernen? Wer kénnte dir das beibringen?
() Tausch dich mit FreundensaA dariiber aus!
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Meine Mission™ 5

ForDic

QU 20

» Tu einem anderen Menschen etwas Gutes! Mach etwas Nettes! Einfach so!

Beispiele: Sag dem Busfahrer beim Aussteigen ,Danke”!
Sag etwas Nettes zu einer anderen Person!

Wie fUhlt sich das an?

— Tipp: Noch mehr Ideen (auf Englisch): www.randomactsofkindness.org

* die Mission — ein besonderer Auftrag, eine besondere Aufgabe
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ICH SELBST

Ich kann nicht schlafen!

42

Jeder Mensch kann manchmal nicht gut schlafen; besonders, wer viel Stress* hat.

< Kreuz an, was dir hilft, < Kreuz an, was dir hilft,

wenn du nicht einschlafen kannst. wenn du nachts aufwachst (T aufivachen).

[ ] heiBen Kakao trinken [ ] Licht anmachen

[ ] ruhige Musik héren [] Wasser trinken

[ ] Zimmer gut IUften [ 1 aufs Sofa setzen, bis du wieder mide bist

[ ] am Tag viel Sport machen [ ] Tee machen

[ ] keinen Alkohol trinken [] Tagebuch schreiben

[] keine Energydrinks trinken [] Ubung ,Hier ist es schén® machen (Seite 07)
[ ] nicht vor dem Schlafen stundenlang fernsehen [] Warmflasche machen

LIS T RN 3k — [] Lieblingsmusik horen

WEw" . SRR L] o i SUSSEESR S S
[] []

Hinweis: Wenn du wenige Tage nicht gut schléfst, ist das nicht schlimm.
Dein Korper schafft es dann trotzdem, sich in der Schule zu konzentrieren.

¢ Tausch dich mit Freunden<A aus! Was hilft ihnen?

— Tipp: Wenn du oft Probleme mit dem Schlafen hast, dann sprich mit FreundensA und Familie, Lehrernsa oder
einem PsychotherapeutensA dartber.

* der Stress — Belastung, Druck durch Probleme
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ICH SELBST

Liebe ist fUr mich ...

44

Du bist mit einem Jungen oder einem Méadchen zusammen.
Was ist dir in der Partnerschaft wichtig?

# Schreib eine Liste!

> &
~opae W opae-
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ICH IM NEULAND Das n ervt!

45

Was nervt dich? # Schreib 10 Dinge auf!

Was nervt dich am meisten?
reise es ein!

iz s

¢ Tausch dich mit FreundensA aus! Was haben sie geschrieben?

— Tipp: Listen kannst du auch fir andere Dinge machen: Aufgaben, Winsche ...
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ICH SELBST

Das macht mich glicklich

46

Was macht dich gltcklich?

# Schreib eine Liste. Auch ganz kleine Dinge kénnen gliicklich machen.

¢ Tausch dich mit FreundensaA aus!
Was macht sie gltcklich?
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insetst Meine Welt in Bildern

47

» Geh nach drauBen. Such in der Umgebung ein Motiv*,

# Beschreib dieses Bild in einem Text. Verhalte dich dabei wie ein Fotograf<a.
Wahl einen interessanten Ausschnitt, eine gute Entfernung, das richtige Licht.

Finde weitere Motive!

* das Motiv — etwas, das ein Maler<A oder ein FotografA kinstlerisch darstellt

9 © ;___....---nlllllllllllll“l““ll ®

Datum Ort Stress




MEINE WELTEN

Wer macht was in der Familie?

48

Wer sollte welche Aufgaben (1 Aufgabe) in der Familie haben? Und wie war das in deiner Familie?
>< Kreuz an. Es gibt kein Richtig oder Falsch.

Ich finde, so sollte es sein: So war es in meiner Familie:  So war es bei meinen GroBeltern:
Frau Mann  Kinder Mutter Vater Kinder GroBmutter GroBvater Kinder

kpenapal [ RN [ P B L P |

sich um Kinder
kiimmern

putzen
waschen
einkaufen

Geld verdienen

== = BLF=
| B B 8 B B
o B<R- N <N
= = =1 =] I |
L ES B2 =2 E B2 |
=1 1= | Bl = |
== = B B E& |
=1 = =1 =1 1 |
=1 = Al E| F=

lernen
(Schule/Ausbildung/
Studium/Deutschkurs)

zur Behérde gehen

]
]
]
]
]
]
L]
]
[ ]

Formulare ausfillen

]
]
]
]
]
]
]
]
]

¢ Tausch dich mit Freundens<A aus! Wie wiinschen sie sich die Verteilung der Aufgaben?

— Tipp: Hier findest du weitere Informationen zu diesem Thema: www.bpb.de > Suche: ,unbezahlte Arbeit*
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ICH SELBST

Musik, die mich glucklich macht

49

Welche Musik macht dich gltcklich?
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ICH SELBST

Alles raus

Schau auf die Uhr. Du hast 3 Minuten.

¢ Fang an zu schreiben und hor nicht auf, bis die Zeit vorbei ist.

Es ist egal, was du schreibst, in welcher Sprache du schreibst, ob du schén oder nicht schén schreibst,
ob du am Ende nur noch W schreibst. Wichtig: Hor in dieser Zeit nicht mit dem Schreiben auf!

000 0070070
000 00000
0080000
777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777777 00 e
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ICH SELBST

Mein Lieblingsrezept

a1

Was ist dein Lieblingsessen?
# Schreib oder # zeichne das Rezept.

» Zeig einem Freundsa oder Mitschilersa, wie du dein Essen kochst.
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Stell dir vor, es ist das Jahr 2030.
# Du schreibst in dein Tagebuch und erzahlst von deinem Leben im Jahr 2030. Alles ist moglich.

R - — Tipp: Hier kannst du dir selbst eine E-Mail schreiben und in ein paar Jahren zuschicken lassen:
-t www.brief-in-die-zukunft.de
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ICH IM NEULAND

Ich schaffe es!

23

Deutschland ist ein Land der Formulare (™ Formular) und Antrége (™ Antrag). Du schaffst es: Schritt fir Schritt,
Formular fur Formular, Brief fur Brief, Dokument fir Dokument, Zeugnis flur Zeugnis.

In der Vergangenheit: Wie oft warst du in Deutschland bei einer Behérde?
>< Kreuz so viele Felder an.
Ab jetzt: Kreuz ein weiteres Feld an, jedes Mal wenn du bei einer Behdrde warst.

Hast du drei Behdrden-Termine geschafft? Gut gemacht!
Belohn dich (1 sich belohnen) selbst und mach etwas Schones!

b n
Bei einer Behorde gewese

fon
\Wicntia®® we‘/o‘ge @ @ @
\
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ICH SELBST

24

Meine Vorbilder”

Das m

* %% W kK ok

Diesen Mann

fin

*Vorbilder, das Vorbild — Personen, die als gutes Beispiel gesehen werden

de ich super:
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MEINE WELTEN

ﬁ Mein starker Gedanke

Wie motivierst (™ motivieren) du dich? Was gibt dir Kraft, wenn der Weg schwer ist?
Hast du einen Gedanken, der dir dann hilft?

# Schreib deinen Gedanken aufl s Gestalte diese Karte. Schneide sie aus und héang sie in deinem Zimmer auf.

Sed L) da Jo sl (sed Gl (g

Wenn die Lippen schweigen, hat das Herz hundert Zungen.
— Rumi, Sprichwort auf Persisch

Bir elin nesi var tki elin sesi par

. kaa
; mirku waxay
Vile Héinde machen baid ein Enge dadaalka, dulqa
— Sprichwort aus der Tlrkej .

caawin karaan inaad horumar kasta .
gaadho u dbabar adayg dhibkasta 00

Y Y '] Y Y hOT timaada

Zimiintaa a k‘afa take. Wonn ich jeden Tag2ur SONUE N8,
Freundschaft muss man pflegen. habe ich die Chance auf einé gute
— Sprichwort der Hausa

' en,
Man muss seinem Herzen sag

dass alles gut wird. |
— Abdikariim, quf Somali
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MEINE WELTEN

W Noch mehr starke Gedanken

Erganz starke Gedanken (™ Gedanke)! Wenn du mochtest, lass auch deine FreundesA hier etwas schreiben

>mi wobgo
ndenge ndoge MMt | |
I;Z ya ngon weogo m’>mi wobgo

t.
sondern der, der den Wald kenn
— Sprichwort der Moore

’ Solange du trdumst, wird die £ 9
lt’s not how good you are’ — Arabisches Sprichwort e e groer
It's how good you want to be.

Es kommt nicht darauf an, wer qy bist,

sondern wer du sein wil ’ hei ' -

o | st bier herrscht Freibeit, der ugh
aul Arden, Sprichwort auf Englisch Wer Sdgts -

. . bt
denn Freibeit herrscht r:zch
_ Erich Fried, Sprichwort quf DeutsC
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ICH SELBST

Meine Party

57

Plang, eine;groBe Party fUr dich und deine FreundesAl!
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* das Th — Hieri i y
ema — Hier ist gemeint, ob es eine Uberschrift fir die Party gibt

L (
| il (A f

Wen ladst du ein?

\Was gibt es zu essen und trinken?

\|
Wie sieht deine Einladungskarte aus?

Welche Musik hort inr?

\Was ziehst du an?

Gibt es ein Thema*?

Wo ist deine Party?

Wie sieht die Dekoration aus?

d fiir deine Party?

Gibt es einen pesonderen Grun
Schulabschluss geschafft)

(Beispiele: Aufenthaltstitel bekommen,

s A
3
|

Zum B ISP /: S - -
m beée el chwarz-WeiB-Par iy und alle Gédste kommen in schwarzer oder weiBer Kleidur 19
1
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GLOSSAR

Politische Begriffe

Das Asyl / der Asylantrag — Ganz allgemein
bezeichnet Asyl einen sicheren Ort, der dich
vor Gefahren wie Verfolgung schiitzt. Asyl ge-
hért zu den wichtigsten européischen und
deutschen Rechten. Anrecht auf Asyl haben
alle Menschen in Deutschland, die in ihrem
Herkunftsland verfolgt sind. Es gibt dabei ver-
schiedene Arten von Asyl: Asyl nach dem
deutschen Grundgesetz oder internationalen
Schutz. Alle geben dir Schutz. Wenn du Asyl
brauchst, sagst du das dem Jugendamt und,
wenn du bereits einen hast, deinem Vormund.
Sie mUssen dann fur dich einen schriftlichen
Antrag beim Bundesamt fur Migration und Flticht-
linge (BAMF) in NUrnberg stellen. Wer Asyl oder
internationalen Schutz bekommt, darf erstmal in
Deutschland bleiben. Nach frihestens einem
Jahr, meistens nach drei Jahren, wird dann der
Schutz verlangert, wenn weiter Gefahr flr dich
besteht.

Die Auslanderbehdrde - ist eine Behorde, die
du in jeder Stadt und in jedem Landkreis in
Deutschland finden kannst. Sie entscheidet
Uber deinen Antrag auf humanitaren Aufenthalt
oder Aufenthalt fUr eine Ausbildung, wenn du
keinen Asylantrag stellst. Wenn du Asyl be-
kommen hast, gibt sie dir deinen Aufenthaltstitel.
Die MitarbeitersA kénnen dir auch erklaren, ob
du deine Familie zu dir nach Deutschland holen
kannst.

Das Bundesamt fiir Migration und Fliicht-
linge (BAMF) — ist eine staatliche Behorde.
Wenn du in Deutschland einen Asylantrag
stellst, fuhrt ein MitarbeitersA des BAMF ein In-
terview mit dir. Dort wird geprft, ob du Schutz
brauchst. Dann entscheidet das BAMF, wel-
chen Schutz du bekommst.

Der Bundesfachverband umF (BumF) — ist
eine nichtstaatliche Organisation, die sich flr
die Rechte von unbegleiteten minderjahrigen
Flichtlingen (umF) und begleiteten minderjéhrigen
Fltchtlingen (mF) sowie fur junge Volljghrige ein-
setzt. Der BumF arbeitet fur eine Verbesserung
der Situation junger Gefliichteter, so dass sie
sich ein eigenes Leben aufbauen kdnnen.

Die Bundesrepublik Deutschland — Deutsch-
land liegt in der Mitte Europas. Es grenzt an
neun Lander. In Deutschland leben etwa 80 Mil-
lionen Menschen. Am 23. Mai 1949 wurde das
Grundgesetz flr die Bundesrepublik Deutsch-
land verkindet. Dort ist festgelegt, dass die
Bundesrepublik Deutschland ein demokratischer
und sozialer Bundesstaat ist. Das bedeutet,
dass der Staat demokratisch organisiert sein
muss. ,Sozial“ heiBt, dass Menschen, die hier
leben, nicht alleine auf sich angewiesen sind,
wenn sie Hilfe brauchen. Die Politik hilft ihnen.

Gleichberechtigung — heif3t, dass alle Menschen
die gleichen Rechte haben. So steht es auch
im Grundgesetz. Trotzdem gibt es noch viele
Benachteiligungen. Viele Organisationen setzen
sich dafur ein, dass gleiche Rechte wirklich fur
alle gelten.

Das Grundgesetz — Das Grundgesetz ist die
Verfassung der Bundesrepublik Deutschland.
Darin stehen die wichtigsten Spielregeln, die
fUr das Zusammenleben der Menschen wichtig
sind. Alle Behérden, Gerichte, alle Blirgersa
mussen sich daran halten. Daran muss sich
jeder<A halten. Das Grundgesetz beginnt mit
den Grundrechten (Artikel 1-19). Diese gelten
fr alle Birger<a und durfen niemals abge-
schafft werden.

Das Jugendamt — ist eine Behdrde, die du in
jeder Stadt und in jedem Landkreis in Deutsch-
land finden kannst. Sie muss dafiir sorgen,
dass es allen Kindern und Jugendlichen gut geht
und unterstUtzt junge Erwachsene bis zum

18. Lebensjahr bei Problemen in ihrem Leben.
Kinder und Jugendliche, die ohne Eltern leben,
mussen vom Jugendamt in Obhut genommen
werden: das heiBt in Einrichtungen fur Kinder
und Jugendliche mit Betreuung, um ein norma-
les Leben fuhren zu kdnnen. Das Jugendamt
Ubernimmt alle Kosten fur dich, solange du noch
nicht 18 Jahre alt bist. Wenn du unter 21 Jahren
bist und Hilfe brauchst, kannst du dich an das
Jugendamt wenden und um Unterstitzung
bitten. Dann kann das Jugendamt weiter die
Kosten z.B. fur die Unterbringung Gbernehmen.
Auch wenn du alter bist geht das, aber dann
nur in Notféllen.

Die Meinungsfreiheit — Eine Meinung ist das,
was du Uber jemanden denkst und das, was
du Uber etwas denkst. Meinungsfreiheit ist das
Recht, frei und 6ffentlich zu sagen, was du
denkst.

Die Partizipation — In dem Wort Partizipation
steckt part, was Teil heiBt. Vielleicht verstehst
du das Englische to be part of something —
Teil von etwas sein. Partizipation bedeutet also
Teilhabe, Beteiligung, Mitbestimmung und Ein-
beziehung. Das kann fur dich zum Beispiel be-
deuten, dass du das Recht hast, bei allen
Gespréachen oder Entscheidungen, die dich
betreffen, dabei zu sein, mitzusprechen und
gehdrt zu werden.

Deine Privatsphére — ist dein ganz persdnlicher
Bereich. Privat ist das Gegenteil von &ffentlich.
Ein Text, der in einer Zeitung steht, ist offentlich.
Dein Logbuch Neuland ist privat, also nur

flr dich personlich. Indem du darauf achtest,
schitzt du deine Privatsphare.

Angeborene Rechte — das sind die Rechte,
die jedem Menschen ohne staatliche Verleihung
kraft seiner menschlichen Natur zustehen,

z. B. die Menschenwdirde, das Recht auf Leben
(Menschenrechte).

Der Respekt — eine Haltung, mit der du zeigst,
dass du jemanden achtest.

Die Schulpflicht — bedeutet, dass alle Kinder
zur Schule gehen missen. Alle Kinder haben
weltweit das Recht, eine Schule zu besuchen.
Das sagt Artikel 28 der UN-Kinderrechts-
konvention. In Deutschland mussen Kinder zur
Schule, sobald sie 6 Jahre alt sind. Staatliche
Schulen kosten kein Geld. Wer die Schule
erfolgreich beendet, erhélt einen Schul-
abschluss. Der Schulabschluss wird mit einem
Abschlusszeugnis schriftlich festgehalten.

Das Sozialamt - ist eine Behorde, die du in jeder
Stadt und in jedem Landkreis in Deutschland
finden kannst. Ihre Aufgabe ist es, allen Erwach-
senen zu helfen, die sich in Not befinden und
sich nicht selbst helfen kénnen. Das ist zum
Beispiel dann, wenn jemand nicht arbeiten kann
oder eine schwere Krankheit hat. Das Sozialamt
zahlt erwachsenen Fluchtlingen und Familien
wahrend des Asylverfahrens Geld aus und orga-
nisiert eine Unterkunft. Spater, wenn der Asyl-
antrag positiv entschieden wurde, ist das Job-
center daflr zusténdig. Bist du ohne Eltern in
Deutschland, ist fur dich bis zum 18. Geburts-
tag das Jugendamt zustandig.

Die Wiirde — Du hast deine Bedeutung und
deinen Wert, ganz egal, wo du herkommst, wie
alt du bist, welches Geschlecht du hast. Dabei
ist es auch egal, ob du arm bist oder reich,
welche Religion du hast, wie du aussiehst oder
was du gemacht hast. Du hast deine ganz
eigene WUrde, die sich aus deinem Menschsein
ableitet. Du musst respektiert werden und
andere respektieren. Die Menschenwdiirde muss
geschitzt werden. Das steht im Grundgesetz
der Bundesrepublik Deutschland, Artikel 1.

Frei nach:

www.bpb.de > Nachschlagen > Lexika
> Das junge Politik-Lexikon

www.hanisauland.de > Lexikon

www.bpb.de > Nachschlagen > Lexika
> einfach POLITIK: Lexikon in einfacher Sprache

www.bpb.de > Nachschlagen > Lexika > Recht A-Z

www.b-umf.de > Publikationen > Willkommens-
broschire > Behdrden und Organisationen
b-umf ,Handlungskonzept Partizipation” (2013)

www.duden.de > Online-Wérterbuch

www.goethe.de/Irn/prj/wnd/deindex.htm > Glossar


https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/das-junge-politik-lexikon/
https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/das-junge-politik-lexikon/
https://www.hanisauland.de/lexikon/
https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/lexikon-in-einfacher-sprache/
https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/lexikon-in-einfacher-sprache/
https://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/recht-a-z/
https://b-umf.de/material/partizipation-in-der-stationaeren-kinder-und-jugendhilfe/
https://b-umf.de/material/partizipation-in-der-stationaeren-kinder-und-jugendhilfe/
https://b-umf.de/material/partizipation-in-der-stationaeren-kinder-und-jugendhilfe/
https://www.duden.de/woerterbuch
https://www.goethe.de/prj/mwd/de/glo.html
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Hinweise

— Weiterfihrende Internetadressen

— Ankommen und Asyl
www.bamf.de

Bundesamt fur Migration
und Fliichtlinge:
Gesetzliche Bestimmungen,
Informationen und Beratung

www.bpb.delgesellschaft/
migration/kurzdossiers
Vielfaltige Informationen zu
Zuwanderung, Flucht und Asyl

www.asyl.net/view/detail/News/
basisinformationen-fuer-

begleitung-unbegleiteter-
minderjaebriger/
Basisinformationen fur die
UnterstUtzung unbegleiteter
Minderjahriger

www.proasyl.de
Pro Asyl

www.fluechtlingsrat.de
Flichtlingsrate der Bundeslander

www.b-umf.de

Bundesfachverband Unbegleitete
Minderjéhrige Flichtlinge

www.drk-suchdienst.de
Suchdienst des Deutschen Roten
Kreuzes

bttp://familylinks.icrc.orgleuropel/

en/Pages/Home.aspx
Suchdienst in Europa

— Kontakt zu Gleichaltrigen

www.jogspace.net
Jugendliche ohne Grenzen (JOG)

ist ein 2005 gegrlindeter bundes-
weiter Zusammenschluss von
jugendlichen Flichtlingen

mit Regionalgruppen in vielen
Bundeslandern

www.women-in-exile.net/
Women in Exile e.V. ist ein 2002
in Potsdam gegrtindeter Verein,
der sich fur die Selbstorganisation
von geflichteten Frauen einsetzt.

— Hilfe bei seelischen
Problemen

www.verriickt-na-und.de >
FACT

Irrsinnig Menschlich e.V.
Informationen fur Jugendliche:
Was stark macht und was krank
macht.

www.baff-zentren.org

Hier gibt es Informationen zu
Psychotherapeutensa

fur Fluchtlinge: Bundesweite
Arbeitsgemeinschaft Psycho-
sozialer Zentren fur Fltchtlinge
und Folteropfer e.V.

— Meine Rechte

www.b-umf.de > Publikationen

> Willkommensbroschiire
Informationen fUr unbegleitete,
minderjéhrige GeflichtetesA

www.bamf.de > Suche:

Broschiire Informationen zum
Asylverfabren

Broschtire (PDF) des Bundesamt
flr Migration und Fltichtlinge mit
Informationen zu Rechten und
Pflichten von
Asylantragstellenden

www.kinderrechtskonvention.info

Informationen zum Uberein-
kommen fUr die Rechte von
Kindern

— Deutsch lernen

www.goethe.de/del/spr/flu.btml
Deutsch lernen mit dem
Goethe Institut

bttps://www.dw.com/de/
deutsch-lernen/s-2055
Deutsch lernen mit der
Deutschen Welle

— Freizeit

www.brief-in-die-zukunft.de
Schreib dir selbst einen Brief und
bekomm ihn in Monaten oder
Jahren erst zugeschickt.

— Gegen Diskriminierung

und Rassismus
www.antidiskriminierungsstelle.de
Hier kannst du bundesweite
Beratungsstellen im Fall einer
Diskriminierung suchen

www.antidiskriminierung.org
Beim Antidiskriminierungsverband
kannst du Diskriminierungen
melden

www.phoenix-ev.org
Phoenix e.V. fUr eine Kultur der
Verstandigung

www.isdonline.de
Initiative Schwarze Menschen in
Deutschland

— Alltag in Deutschland

www.refugeeguide.de

Wie verhalten sich Menschen
in Deutschland? Was ist in
welcher Situation Ublich?

(in vielen Sprachen)

www.ab-in-die-wohnzimmer.de
Was macht Deutschland
lebenswert? Auszubildende
fragen Menschen, die vor
langerer Zeit nach Deutschland
gekommen sind.

— Weitere bpb-Publikationen: downloaden oder bestellen unter www.bpb.de/shop

Das Heft tber
Identitaten,
Sprachen
und Grenzen,
30 Seiten

— Was geht? 1 Zubause, 2 Zubause,
3 Zubause...
Bestell-Nr. 9615

Das Heft tber
Religionen

im Staat,

24 Seiten

— Was geht? Glaube und Freibeit
Bestell-Nr. 9621

e x| @ | @

Die Bundesrepublik Deutschiand
ist ein demokratischer und
sozialer Bundesstaat. ks o and
== Byill Sl peozr
Al Staatsgewalt geht vom Volko aus o

Das Grundgesetz.
Uber den Staat 4

Heft in

einfacher
Sprache,
52 Seiten

— Grundrechte (deutsch-englisch /
deutsch-arabisch), Plakat
Bestell-Nr. 5441

Dieses Logbuch wird von der Bundeszentrale fiir politische Bildung/bpb herausgegeben.

Die bpb ist eine Behorde. Ihr Ziel ist, dass alle Menschen in Deutschland wissen, wie die Demokratie
funktioniert und wie sie selbst politisch aktiv werden kénnen. Auf der Homepage www.bpb.de findest
du viele Informationen, Karten von Deutschland, Europa und der Welt, Spiele und vieles mehr. Die bpb
veranstaltet auch Seminare speziell fur Jugendliche: www.bpb.de/veranstaltungen/zielgruppe/jugend.

— einfach Politik: Das Grundgesetz.
Uber den Staat
Bestell-Nr. 9428

ON
@ Bundeszentrale fir

politische Bildung


https://www.bpb.de/gesellschaft/migration/dossier-migration/
https://www.bpb.de/gesellschaft/migration/dossier-migration/
https://www.asyl.net/view/detail/News/basisinformationen-fuer-begleitung-unbegleiteter-minderjaehriger/
https://www.asyl.net/view/detail/News/basisinformationen-fuer-begleitung-unbegleiteter-minderjaehriger/
https://www.asyl.net/view/detail/News/basisinformationen-fuer-begleitung-unbegleiteter-minderjaehriger/
https://www.asyl.net/view/detail/News/basisinformationen-fuer-begleitung-unbegleiteter-minderjaehriger/
http://familylinks.icrc.org/europe/en/Pages/Home.aspx
http://familylinks.icrc.org/europe/en/Pages/Home.aspx
https://www.irrsinnig-menschlich.de
https://www.irrsinnig-menschlich.de
https://b-umf.de/p/willkommen-in-deutschland/
https://b-umf.de/p/willkommen-in-deutschland/
https://www.bamf.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Expertensuche_Flyout_Formular.html?nn=282772&resourceId=307812&input_=310586&pageLocale=de&templateQueryString=Broschüre+Informationen+zum+Asylverfahren&submit.x=0&submit.y=0
https://www.bamf.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Expertensuche_Flyout_Formular.html?nn=282772&resourceId=307812&input_=310586&pageLocale=de&templateQueryString=Broschüre+Informationen+zum+Asylverfahren&submit.x=0&submit.y=0
https://www.bamf.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Expertensuche_Flyout_Formular.html?nn=282772&resourceId=307812&input_=310586&pageLocale=de&templateQueryString=Broschüre+Informationen+zum+Asylverfahren&submit.x=0&submit.y=0
https://www.dw.com/de/deutsch-lernen/s-2055
https://www.dw.com/de/deutsch-lernen/s-2055

POLITIK IST UBERALL. AUCH IN DEINEM ALLTAG!

Slal:]bst d.u nicht? Dann besorge dir jetzt unser Logbuch Politik und stelle dich einer einzigartigen Herausforderung!
u. ast elTen Auftrag —und zwar 59 Blatter lang. Dabei gibt es kein Richtig oder Falsch. Lass dir Zeit und nutze den
Freiraum fUr deine Ideen und Kreativitat! Bist du bereit?

www.bpb.de
e
> Shop > Lernen > Thema im Unterricht @B“’.“.’eszen"a'e fur
politische Bildung m

neunterricht B}
1 dethemarim-unter .

_ Internet: wnDPY

__ Vierte Auflage: D2
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piel so: Lager oder Gemeinschaftsunterkiinfte fiir Menschen aut der Flucht
Jf der Welt gleich aus. Egal, ob sie in sehr heiBen oder sehr kalten Gebieten

e missen, es werden immer die gleichen quadratischen weien Zefte verwendet
eisplelsweise nicht vergraBert werden, wenn neue Familienmitglieder eintreffen,
cht vor Hitze und Kaite, sie sind nicht fir eine langere Nutzung konzipiert,

h Gefliichtete oft lange dort auf. Wie konnte ein Zeit aussehen, das robust, leicht
'schnell aufgebaut werden kann und gleichzeitig den Bedirfnissen von Menschen
nehr entgegenkommt?
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https://www.bpb.de/shop/lernen/thema-im-unterricht/
https://www.bpb.de/shop/lernen/thema-im-unterricht/

